
Lernumgebung

Die Lernumgebung wirkt sich auf das 
Lernverhalten und die Lernleistung von 
Studierenden aus. Bestimmte Lernum-
gebungen fördern die Beteiligung mancher 
Studierender, während sie andere benach-
teiligen. Dies gilt es zu berücksichtigen.

Bei der Gestaltung der Lernumgebung 
wird primär an den Seminarraum, den Vor-
lesungssaal und an Exkursionen gedacht.
 Im Zuge von E–Learning gewinnen auch 
digitale Räume an Bedeutung.
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  Achten Sie bei der Planung Ihrer (Lehr-) 
 Veranstaltung auf Kita-Öff nungszeiten, ÖPNV-
 Anbindung, etc.?

  Ist Ihnen bewusst, wie sich die Verteilung von 
 Studierenden im Lernraum auf ihr Sprechen und 
 Gehörtwerden auswirken kann?

  Nehmen Sie wahr, wer in Ihrem Seminar 
 besonders viel Raum einnimmt? Denken Sie 
 darüber nach, wie Sie dies ändern können?

  Ist der Veranstaltungsort barrierefrei?

  Können Sie Studierenden im Rollstuhl oder 
 mit Seheinschränkung den besten Weg zum   
 Seminarraum erklären?

  Sind die Räume so gestaltet, dass sich die 
 Lernenden wohl fühlen?

  Ist der Raum ausreichend hell beleuchtet?

  Sind Ihre E-Learning-Angebote barrierefrei 
 zugänglich?

  Wissen Sie, welche Unterstützungsmöglich-
 keiten es für Studierende mit Wahrnehmungs- 
 und Motorikeinschränkungen an der 
 Hochschule gibt?

  Kennen Sie das Prinzip des Universal Design?

Checkliste
Lernumgebung
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